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Bitte beachten Sie die auf Seite 4 angege-
benen Anschriften und Zuständigkeiten. 
Sie erleichtern uns und Ihnen die Arbeit 
und es spart viel Zeit.  
Urkunden und Auszeichnungen—egal wel-
cher Art  sowie  Reportartikel bitte immer 
über Ronny Hennings. Mitgliederbewe-
gungen, Veränderungen sowie alles was 
mit Ausstellungen zu tun hat über Werner 
Lade.  
 

Vielen Dank 
Ronny Hennings 

Sammlerfreunde Eifel, Gerolstein e.V. 
international unterwegs 

Am 5. Juli d.J. erhielten die Sammler-
freunde Eifel in ihrem Tauschlokal „Caffé 
Di Piu“ in Gerolstein Besuch aus Belgien. 
Einige Mitglieder des „Briefmarkenclub 
Aero Phila-Post St. Vith-Büllingen“ unter 
ihrem Präsidenten René Hoffmann mach-
ten einen Gegenbesuch in Gerolstein, 
nachdem im Herbst letzten Jahres die 
Gerolsteiner ihre Philateliefreunde in St. 
Vith besucht hatten. Der Vorsitzende Dr. 
Peter Müller begrüßte die Gäste herzlich 
und bedankte sich für die mitgebrachten 
Geschenke, u.a. ein Gedenkblatt der bel-
gischen Post von 1970, dass an den 50. 
Jahrestag des Übergangs des Gebietes 
Eupen, Malmedy, St. Vith von Deutsch-
land an Belgien erinnerte.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Franz-Josef Pütz beim Vortrag  

Dies griff Dr. Peter Müller auf, um an die 
gemeinsame postgeschichtliche Zeit im 
Königreich Preußen und im Deutschen 
Kaiserreich einzugehen. Anschließend 
wurde von den fast 30 Teilnehmern die-
ses Treffens kräftig getauscht und ge-
fachsimpelt. 

Bereits im Juni hatten die Sammlerfreun-
de Eifel, Gerolstein e.V. über den Teller-
rand deutscher Sammelgebiete geblickt. 
Ihr Mitglied Franz-Josef Pütz, ein Eifler 
Junge, war aus Berlin angereist, um sei-
nen Vereinskolleginnen und -kollegen die 
Postgeschichte Afghanistans näher zu 
bringen. Etwa 20 Sammlerinnen und 
Sammler lauschten dem einstündigen 
Vortrag aufmerksam. 

Reinhard Küchler  „Der deutsche Brief-

markenhändler August Schmidt in  

Lissabon 1910-1930“ 

1.9 2026 – ab 16:00 Uhr -  
Vereinszentrum, Bachstr. 148, 
20217 Düsseldorf 
 

Reinhard Küchler hat die philate-

listischen Spuren von August 

Schmidt, einem bekannten, deut-

schen Philatelisten und Briefmar-

kenhändler in Lissabon, aufgear-

beitet. In seinem Vortrag be-

leuchtet er Schmidts grenzüber-

schreitende Netzwerke. Der Philatelist 

und Journalist Küchler war Geschäftsfüh-

rer beim Bund Deutscher Philatelisten 

e.V., und ist 2. Vorsitzender der Bundes-

arbeitsgemeinschaft Portugal und ehe-

malige Kolonien e. V.  

Reinhard Küchler wurde vor kurzem 

mit der Prof. Dr. Carlrichard Brühl-

Gedenkmedaille durch die Briefmar-

kenfreunde Düsseldorf e.V. ausge-

zeichnet. 

Reinhard Küchler (Mitte) bei der Übergabe der 

Prof. Dr. Carlrichard Brühl-Gedenkmedaille  

Marion Abshof de Cals (links )und Heiner 

Schrop (rechts).  Foto: U.Klaass 

 

Verein Postwertzeichen Wuppertal  
 
Großtauschtag am Mittwoch den 
16.9.26 10 Uhr im Großen Saal des  
Harmannus-Obendiek-Hauses Norman-
nenstraße 24 Wuppertal-Barmen.  
 
Wir heißen alle Sammlerfreundinnen 
und Sammlerfreunde herzlich Willkom-
men. Auch wer selbst nichts zum Tau-
schen mitbringt, kann Einiges für die 
eigene Sammlung finden.  
 

 

Der Tauschraum ist mit Auto und 
Öffentlichem Verkehr gut erreichbar:  
Parkplatz Immanuelskirche,  
Von-Eynern-Straße oder vom Bahnhof 
Wuppertal-Oberbarmen und der 
Schwebebahnstation Wupperfeld  
wenige Minuten zu Fuß. 
 
Info, Kontakt und Tischbestellung bei: 
Helmut Klamra, Tel: 0202/597172. 
info@postwertzeichen-wuppertal.de - 
www.postwertzeichen-wuppertal.de 

https://www.xn--briefmarkenfreunde-dsseldorf-l7c.de/aktuell/index.php?article_id=19&id=321
https://www.xn--briefmarkenfreunde-dsseldorf-l7c.de/aktuell/index.php?article_id=19&id=321
https://www.xn--briefmarkenfreunde-dsseldorf-l7c.de/aktuell/index.php?article_id=19&id=321
mailto:info@postwertzeichen-wuppertal.de
http://www.postwertzeichen-wuppertal.de
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Mitgliederversammlung der Briefmar-
kensammler Olpe e.V.  
 
Der Briefmarkensammler-Verein Olpe 
hatte seine Mitglieder in diesem Jahr 
nach Lennestadt-Grevenbrück in den 
EssBahnhof eingeladen.  
Nach den Regularien galt es zunächst 
einige Wahlen durchzuführen. Für den 
im letzten Jahr aus dem Vorstand ausge-
schiedenen Gregor Fellenberg wählte die 
Versammlung Albrecht Häfner zum neu-
en 2. Vorsitzenden. Geschäftsführer Jo-
chen Biermann sowie die Beisitzer Marti-
na Fischer und Thilo Nagler wurden ein-
stimmig in ihren Ämtern bestätigt.  
Da die Südwestfalen-Börse in Siegen 
2025 nicht stattfinden konnte, blickte 
Vorsitzender Uwe Gerloff zum einen auf 
die vom BSV Olpe veranstaltete Bigge-
Phila zurück, eine erneut rundum erfolg-
reiche und gut besuchte Veranstaltung; 
und auf den höchst informativen Power-
Point-Vortrag unseres Mitglied und Ver-
bandsprüfers Thilo Nagler zum Thema 
„Stempel und ihre Problematik“ auf dem 
Vereinsabend im Dezember, der auch 
von Mitgliedern der befreundeten Verei-
ne in Siegen und Netphen besucht wur-
de.  

Für dieses Jahr gab es einen Ausblick auf 
die Südwestfalen-Börse am 06. Juni so-
wie die auf den 22. November terminier-
te Bigge-Phila in der Stadthalle Olpe. 
Ein besonderes Highlight war die Ehrung 
von Mitgliedern, da diese mehrere Jahre 
nicht stattgefunden hatten. Unter dem 
Beifall aller Anwesenden überreichte 
Geschäftsführer Jochen Biermann den 
stets aktiv teilnehmenden Sammler-
freunden Karl-Josef Halberstadt und Gre-
gor Fellenberg für 25-jährige Mitglied-
schaft eine Urkunde sowie eine Treuena-

del in Gold. Im Anschluss erhielten die 
Sfr. Gerd Stahl und Manfred Samp Ur-
kunden des Vereins für ihre bereits in 
2024 erzielte 45-jährige Treue zum Ver-
ein.  
 

Überraschung des Abends war dann die 
Verleihung der Ehrenmitgliedschaft an 
den regelmäßig anwesenden Sfr. Manf-
red Samp.  

 
 
 

Manfred Samp gehörte zusammen mit 
Gerd Stahl 1979 zu den Gründern des 
damaligen Briefmarken- und Münzen-
sammler-Vereins Olpe e.V.  
Beim Thema Gemeinschaftsveranstaltun-
gen bestand großes Interesse. Geplant 
wurde ein Familientag sowie ein Besuch 
im Briefzentrum 57 in Freudenberg. 
Im Verlauf der Versammlung konnten 
sich die Mitglieder des BSV Olpe von der 
hervorragenden Küche im EssBahnhof 
überzeugen, so dass der Abend inhaltlich 
wie kulinarisch zu gefallen wusste.  

Nachruf auf Hartmut Sohn 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Im 70. Lebensjahr verstarb jüngst, nach 
kurzer, schwerer Krankheit Hartmut 
Sohn, Vorsitzender des Briefmarken-
sammler-Vereins Lippe e. V., betrauert 
von seiner Familie, seinen zahlreichen 
Freunden und Sammlerkollegen. 
Ungewöhnlich früh hatte Hartmut Sohn 
zur organisierten Philatelie gefunden, 
bereits zum 1. Juli 1970 trat er der Ju-
gendgruppe des Lagenser Briefmarken-
sammlervereins bei. Neben den Marken 
der Bundesrepublik und West-Berlins 
begeisterten ihn vor allem Motivmarken, 
wobei es ihm die Themenkreise 
„Wappen und Flaggen“ sowie „Albrecht 
Dürer und sein Werk“ von Anfang an 
besonders angetan hatten.  
Hartmut Sohn engagierte sich im Vor-

stand des Lagenser Vereins; berufsbe-
dingt bestens für den Posten des Schatz-
meisters geeignet, übernahm er dieses 
Amt 2016 und versah es bis ins Jahr 
2022, als er einstimmig zum Vorsitzen-
den gewählt wurde.  
Sein Wissen, seine ruhige, sachliche und 
besonnene Art, vor allem aber sein 
freundliches und lauteres Wesen kamen 
überall gut an und werden im Kreise sei-
ner Sammlerfreunde nun schmerzlich 
vermisst werden. Doch mag seine Stim-
me auch verstummt sein, sein Wirken 
wird unvergessen bleiben! 
 
Dr. Stefan Wiesekopsieker (BSV Lippe) 
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Westfalen-Weser-Posta 2026 in 
Löhne ein voller Erfolg 

Die Regionale Briefmarkenausstellung 
„Westfalen-Weser-Posta 2026“, die vom 
13. - 14. Juni 2026 in der Werretalhalle 
Löhne (Ostwestfalen) stattfand, ist Ge-
schichte. Rund 2 ½ Jahre lang haben die 
Briefmarkensammlervereine aus Biele-
feld, Herford und Löhne sowie die Ju-
gendgruppe Junge Briefmarkenfreunde 
Herford die Großveranstaltung konzi-
piert, geplant, organisiert, vorbereitet 
und gestaltet, bis die Ausstellung am 13. 
Juni 2026 ihre Pforten öffnen konnte. 
Was dann folgte, war auch für die Orga-
nisatoren ein begeisterndes Ergebnis: 
Bereits zur feierlichen Eröffnung am 
Samstagmorgen war das Foyer der Halle 
mit zahlreichen Menschen dicht ge-
drängt gefüllt, und im weiteren Verlauf 
durften die Ausrichter an beiden Veran-
staltungstagen einen enormen Publi-
kumszuspruch und eine herausragende 
Resonanz von den Gästen erfahren. Sie 
zeigten sich beeindruckt von der Organi- 
sation der Ausstellung, aber auch von  
 

 
 
der breiten Themenpalette der Exponate 
und dem bunten, vielseitigen und ab-
wechslungsreichen Rahmenprogramm.  
Mit 78 Exponaten in 340 Rahmen, einer 
Sonderschau, zahlreichen Sammler-
treffen, Tagungen und Informationsstän-
den, Händlerangeboten, drei Sonder-
stempeln und einer amtlichen Sonder-
ganzsache der Deutschen Post war die 
Westfalen-Weser-Posta 2026 die größte 
Briefmarkenausstellung des Jahres in 
ganz Nordrhein-Westfalen. 
Besonders auch die Angebote für Nach-
wuchssammler und die Ausstellungsklas-
se für junge Philatelisten fanden großen 
Zuspruch und Anerkennung. Die Resulta-
te der Wettbewerbsausstellung verdeut-
lichen die hohe Qualität der präsentier-
ten Exponate: Mit 49 Gold- und 23 Ver-
meilmedaillen erzielten fast 95 % der 
teilnehmenden Exponate die Qualifikati-
on für Nationale Ausstellungen - ein ein-
drucksvolles Gesamtergebnis. 
 
 

 
 
Als nach zwei anstrengenden, aber äu-
ßerst erfolgreichen Veranstaltungstagen 
die Westfalen-Weser-Posta schloss, wa-
ren die Ausrichter zwar erschöpft, aber 
hochzufrieden mit dem Verlauf. Inzwi-
schen sind auch alle Nacharbeiten wie 
Abbau, Rücktransport der Ausstel-
lungsutensilien und Rücksendung der 
teilnehmenden Sammlungen längst ab-
gearbeitet, und nun bleibt den Verant-
wortlichen ein wenig Zeit zum Durchat-
men. 

Der überragende Erfolg der „Westfalen-
Weser-Posta“, die den Besucherinnen 
und Besuchern sicherlich noch lange in 
Erinnerung bleiben wird, ist auch den 
vielen Unterstützern und Sponsoren zu 
verdanken, die so eine Veranstaltung 
überhaupt erst ermöglicht haben. Ihnen 
genauso wie den Ausstellerinnen und 
Ausstellern, den Gästen sowie allen Mit-
wirkenden gilt der Dank der Veranstal-
tergemeinschaft „OWL auf Zack(e)“. 
 

 

Vorträge POSTSTEMPELGILDE e.V.— Hanse Hotel Soest, Siegmund-Schultze-Weg 100  jeweils 19.00 Uhr 

07. September 2026        Volkmar Werdermann    „Großvater Hermann Werdermann –  die Zeit  nach dem 1. Weltkrieg“ 
05. Oktober 2026       Karl-H. Pröpsting              „Hilfsorganisationen in Briefmarken und Stempeln“ 
02. November 2026       Rolf Tworek  „Standardisierung in der Philatelie“ 

Am Sonntag, dem 25. Oktober 2026, lädt der Briefmarkensammlerverein Koblenz zum traditionellen Großtauschtag ins Jugend- 
und Bürgerzentrum JuBüZ auf der Karthause, Potsdamer Straße 4, 56075 Koblenz, ein. Die Veranstaltung findet von 9 bis 14 
Uhr statt. INFO: Rainer Flesch, Postfach 1327,l 56603 Andernach; rainerflesch@web.de; 0157 87244547 oder 02632/48154. 

Glänzendes Edelmetall: Goldmedaillengewinner beim feierlichen Festabend (Foto: WWP-Team) 

mailto:rainerflesch@web.de
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Ihre persönlichen Service-
Anschriften des VdPh West 

Vorstand des Verbandes 

Ehrenvorsitzende 
Gerhard Weiß, Glatzer Weg 7, 48366 Laer,  

Tel. 0 25 54 - 84 13, E-Mail: weiss-laer@vdph.de 
 

Werner Müller, Fliederweg 13, 44532 Lünen, 
Tel. 0 23 06 - 4 12 65, E-Mail: mueller-luenen@vdph.de 

 

Klaus Goslich, Postfach 10 06 04, 52306 Düren, Tel. 
02421-75433, E-Mail: goslich@vdph.de 

Vorsitzender 
N.N. 

Stellv. Vorsitzender 
Karl-Heinz Richartz, Weiler Weg 84 c, 50765 Köln, Tel. 

0221-7901843, E-Mail: richartz@vdph.de 

Stellv. Vorsitzender 
Wolfgang Blöbaum, Zum Schürsiek 22, 32549 Bad 

Oeynhausen, Tel. 05731-21163, E-Mail: 
bloebaum@vdph.de 

Geschäftsführer 
Ronny Hennings, Noldestraße 7, 52525 Heinsberg 

Tel. 02452-187606, E-Mail: hennings@vdph.de 

Schatzmeister 
Dieter Kleiber, Apfelstr. 138, 33611 Bielefeld,  
Tel. 0521-872152, E-Mail: kleiber@vdph.de 

 

Fachstellen  des  Verbandes 

Jugend 
Klaus-Günter Tiede, Josef-Wiefels-Str. 2, 59063 Hamm, 

Tel. 02381-20574, E-Mail: KGTiede@gmx.de 
Harald Mohr, Auf der Heide 11, 52379 Langerwehe, Tel. 

02423-902985, E-Mail: mohr@vdph.de 

Ausstellungswesen 
Werner Lade, Rappenhohner Str.39, 51491 Overath, 

Tel. 0178 9835991, E-Mail: lade@vdph.de 

Mitgliederbetreuung 

Werner Lade, mitgliederbetreuung@vdph.de 

Internet 

Heinrich Sonderhüsken, Hagedornweg 9 a, 59065 
Hamm, Tel. 02381-53448,  

E-Mail: sonderhuesken@vdph.de 

Jurywesen 

Werner Lade (komm.), (siehe oben) 

Fälschungsbekämpfung 
Jörg Schindowski, Osterather Weg 40, 47807 Krefeld, 

E-Mail: schindowski@vdph.de 

Sammlerschutz 
Dieter Grün, Josef-Preußen-Ring 9, 52538 Gangelt, 

E-Mail: gruen@vdph.de 

Sammler Service Club (SSC) 

Wolfgang Blöbaum (siehe oben) 

Rahmenlager 

Harald Mohr (siehe oben) 

Versand von Urkunden und Nadeln 

E-Mail: urkunden@vdph.de 
Redaktion REPORT 

E-Mail: report@vdph.de 

I  M  P  R  E  S  S  U  M 

Herausgeber 
Verband der Philatelisten WEST e.V.  
im Bund Deutscher Philatelisten e.V. 

www.vdph.de 

Schriftleitung 

Ronny Hennings (siehe oben) 

Redaktionsschluss: 06.09.2026 

Verein für 
Briefmarkenkunde  
Schwerte e.V.  
 
Der 1. Vorsitzende des 
Verein für Briefmar-
kenkunde Schwerte 
e.V. Jürgen Michael 
Neubauer konnte 
2 Mitglieder mit einer 
hohen Auszeichnun-
gen würdigen. 
65 Jahre Hans Ber-
necker ( Mitte ) 
25 Jahre Jürgen Schumacher ( links) 
Jürgen Michael Neubauer (rechts) 

Alle Anwesenden und besonders die 
geehrten Mitglieder freuten sich 
über diese Auszeichnung. 

DÜSSELDORF 
Es war ein Experiment, im Nachhinein ein 
erfolgreiches!  
 
Ein externer Vortrag in der von mir vor 
einigen Jahren initiierten „Briefmarken 
AG“ an der Offenen Ganztagsschule (OGS) 
in Düsseldorf-Himmelgeist. Es gelang mir 
meinen Sammlerkollegen Dr. Winfried 
Steiling, stellvertretender Vorsitzender 
des Erkrather Vereins „Zackige Neandert-
haler“, für einen Vortrag mit dem Thema 
„Wie werden Briefmarken modern?“ zu 
begeistern. Die Herausforderung bestand 
darin, Viertklässler/innen nicht nur „bei 
der Stange zu halten“, sondern Funken 
der Begeisterung an dem spannenden 
Thema zu versprühen. In zahlreichen Bei-
spielen wurde den fast 20 Zuhörern/innen 
die stetige „Modernisierung“ der deut-
schen Briefmarken fachkundig gezeigt und 
erklärt. Das Interesse der teilnehmenden 
Kinder wuchs spürbar, als es um die sinnli-
che Wahrnehmung von Briefmarken ging. 

Da ist das Pfefferminzaroma in der Gum-
mierung, der bei Reibung der Marken-
oberfläche sich freisetzende Obstgeruch 
nach Erdbeeren, Zitronen etc. und die 
Faszination der Holographie, die die Kin-
der faszinierten. Komplettiert wurde die 
„Sinnlichkeit der Marken“ durch die mit 
Blindenschrift versehene Marke (Dienst 
am Nächsten) und als Abschluss zwei Mar-
ken, die die Ohren zum Klingen bringen 
(Weihnachten, und SpongeBob), ein Joint 
Venture zwischen einem Spielwarenverlag 
und der Deutschen Post. Auf einer einzi-
gen Marke sind mit Hilfe eines „Readers“ 
13 bzw. 18 Tondateien abrufbar. Das 
hatten die Teilnehmer/innen noch nie 
gesehen bzw. gehört. 
Die gute Beteiligung, zahlreiche 
„Gastkinder“ besuchten die Briefmarken 
AG, und das Interesse der Kinder an Brief-
marken hat uns in unserem Engagement 
betätigt in die „Next Generation“ der Phi-
latelisten zu investieren. 

 

 

 

 

 

Wiehltaler Briefmar-
kensammler-Verein 
 

Übergabe von Urkun-
de und Nadel an  Jubi-
lar Gerhard Schmidt 
zum 60jährigen  
durch H.U. Jobsky 


